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 Allgemeine Informationen 
Das Abschlussmodul setzt sich aus dem Online-Kolloquium und der Bachelorarbeit zusammen. Das 
Abschlussmodul umfasst: 

— Studienmaterialien zur Vorbereitung und Begleitung der Bachelorarbeit  

— zwei zehntägige Online-Intensivphasen mit mentorieller Betreuung 

— die eigentliche Bachelorarbeit 

 

1.1 Flexibler Einstieg 
Der Einstieg in das Abschlussmodul ist viermal im Jahr zu den folgenden Terminen möglich:  

— 1. März 

— 1. Juni 

— 1. September 

— 1. Dezember  

Für den Antrag auf Zulassung zur Bachelorarbeit ist der Erwerb von mindestens 120 KP erforderlich. 
Bitte prüfe vor der Anmeldung zum Abschlussmodul, ob du diese Voraussetzung erfüllst. 

Nach Einstieg in das Abschlussmodul ist die Teilnahme an zwei aufeinanderfolgenden Intensivphasen 
verpflichtend. Der Schreibprozess erfolgt parallel zum Abschlussmodul – stelle daher sicher, dass du 
zum Zeitpunkt der Anmeldung über die notwendigen zeitlichen Kapazitäten verfügst. 

1.2 Online-Intensivphasen 
Die Online-Intensivphasen werden von einer Mentorin betreut. Im Rahmen der Intensivphasen stell st 
du dein Vorhaben (1. Phase) bzw. den aktuellen Stand der Arbeit (2. Phase) vor. Zusätzlich wird zur 
ersten Intensivphase ein Exposé und zur zweiten Intensivphase eine Leseprobe der Arbeit eingereicht.  

1.3 Antrag auf Zulassung zur Bachelorarbeit 
Beantrage rechtzeitig die Zulassung zur Bachelorarbeit, idealerweise kurz nach der ersten Online -
Intensivphase. Erst nach der Ausgabe des Themas durch den Prüfungsausschuss bist du offiziell 
zur Bachelorarbeit zugelassen – mit dieser Zulassung beginnt auch die Bearbeitungszeit von sechs 
Monaten. Das Formular für den Antrag auf Zulassung findest du in C3LLO bei den Studienmaterialien 
des Abschlussmoduls sowie auf unserer Studiengangswebseite im Downloadbereich. Dem Antrag 
fügst du das Exposé bei. 

https://uol.de/fileadmin/c3l/antrag_zulassung_vorlage_bachelor_bwl.pdf?v=1737455557
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1.4 Ablauf im Überblick 

 

 Gutachter*innen 
Für die Betreuung der Bachelorarbeit benötigst du eine*n Erst- und eine*n Zweitgutachter*in. Nach 
Möglichkeit stehen dir die Lehrenden deines Studiengangs als Gutachter*innen zur Verfügung. Bitte 
vereinbare frühzeitig die Betreuung mit den Gutachter*innen. Eine aktuelle Liste der Gutachter*innen 
erhältst du bei der Auftaktveranstaltung des Abschlussmoduls. 

Während der Anfertigung der Arbeit wirst du von dem/ der Erstgutachter*in betreut. Für organi-
satorische und formale Fragen steht dir die Mentorin des Abschlussmoduls zur Verfügung. 

Modulbeginn und Vorbereitungsphase  
(ca. 6 Wochen)
Online-Konferenz I: Einführung in das 
Abschlussmodul
Durcharbeiten der Studienmaterialien 
Themenfindung
Kontaktaufnahme zu Gutachter*innen

Online-Intensivphase I  
(10 Tage)
Online-Konferenz II: Präsentation des 
Themas der Bachelorarbeit
Erstellen eines Exposés
Verfassen eines Reflexionbeitrags, Feedback 
durch Kommiliton*innen 

Zulassung und Schreibprozess I 
(16 Wochen)
Finale Abstimmung des Themas mit den 
Gutachter*innen
Antrag auf Zulassung zur Bachelorarbeit
Senden einer Literaturliste an Mentor*in 
Schreibprozess 

Online-Intensivphase II 
(10 Tage)
Online-Konferenz III: Vorstellung des 
aktuellen Stands der Bachelorarbeit
Einreichen einer Leseprobe und Feedback 
durch die Mentor*in  

Schreibprozess II
Finalisierung der Bachelorarbeit

Ggf. Berücksichtigung des Feedbacks aus der 
zweiten Online-Intensivphase

Abgabe der Bachelorarbeit
Fristgerechte Abgabe der Bachelorarbeit in 
dreifacher Ausführung (2x Print, 1x digital) 
beim C3L 

Vorliegen der Gutachten in der Regel nach 
sechs Wochen 
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Bei der Wahl der Gutachter*innen sind folgende Anforderungen zu erfüllen: 

a) Die Gutachterinnen und Gutachter sollen im betreffenden Studiengang lehrend tätig sein.  
b) Mindestens eine Gutachterin oder ein Gutachter muss Hochschullehrende oder -lehrender 
oder im Ruhestand befindliche oder befindlicher oder entpflichtete Professorin oder  
entpflichteter Professor sein. 
c) Mindestens eine Gutachterin oder ein Gutachter soll der Hochschullehrer- oder 
Mitarbeitergruppe der Universität Oldenburg angehören oder der Universität Oldenburg  
angehörige oder angehöriger im Ruhestand befindliche oder befindlicher oder entpflichtete  
Professorin oder entpflichteter Professor sein. 

3 Merkblatt für die Anfertigung der Bachelorarbeit 
Mit der Zulassung zur Abschlussarbeit erhältst du ein Merkblatt für die Anfertigung deiner 
Abschlussarbeit. Diesem Dokument kannst du wichtige Informationen entnehmen, darunter formale 
Vorgaben, Hinweise zur Abgabe, zum wissenschaftlichen Arbeiten und Umgang mit KI.  

Die aktuelle Fassung findest du unter: https://l.uol.de/c3l-merkblatt-abschlussarbeit  

Hinweis: Das Merkblatt wird regelmäßig aktualisiert. Es gilt immer das mit dem Zulassungsbescheid 
erhaltene Merkblatt. 

4 Muster Dokumentvorlagen 
Die allgemeine Dokumentvorlage für schriftliche Ausarbeitungen und Abschlussarbeiten  ist hier zu 
finden: https://l.uol.de/c3l-dokumentvorlage.  

5 Leitlinien guter wissenschaftlicher Praxis 
Die Carl von Ossietzky Universität Oldenburg hat sich auf die Anwendung guter 
wissenschaftlicher Praxis verpflichtet.1   

— Höchste Priorität in der wissenschaftlichen Arbeit haben Ehrlichkeit und Wahrheit, kurz die 
wissenschaftliche Redlichkeit. 

— Aufzeichnungen, Protokolle und Versuchsdaten müssen wahrheitsgemäß, unverändert und 
vollständig geführt werden. 

— Die Nachprüfbarkeit von Ergebnissen und die Nachvollziehbarkeit von gedanklichen 
Ableitungen müssen jederzeit gewährleistet sein. Dazu zählt auch das sorgfältige Aufbewahren 

 

1 Leitlinien guter wissenschaftlicher Praxis an der Carl von Ossietzky Universität (05.10.2022) 
file:///C:/Users/Lamping/Downloads/AM2022-064_Ordnung_gute-wissenschaftliche_Praxis-5.pdf 

https://l.uol.de/c3l-merkblatt-abschlussarbeit
https://l.uol.de/c3l-dokumentvorlage
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von Unterlagen, von Primärdaten (z.B. aus Kursexperimenten) oder von Untersuchungsmaterial. 
Einblick in die jeweilige Vorgehensweise muss möglich sein und muss auch ggf. gewährt werden, 
damit erkennbar ist, wie die Erkenntnisse erhalten wurden oder auf welche Weise es zu einem 
endgültigen Text gekommen ist (z.B. Seminararbeit, Ergebnisprotokoll).  

— Für die Nachprüfbarkeit ist die genaue Angabe von Quellen und das vollständige Erkennbar 
machen von Zitaten unabdingbar. Die Übernahme von Texten oder Ideen aus ungenannten 
Quellen ist ein Plagiat (Diebstahl geistigen Eigentums). 

— Wenn ein Verdacht auf wissenschaftliches Fehlverhalten besteht, wird dieses an der Universität 
Oldenburg nach einer Verfahrensordnung 2  rigoros überprüft. Bei erwiesenem Fehlverhalten 
werden entsprechende Konsequenzen, auch rechtliche, gezogen.  

— über die Online-Lernumgebung C3LLO (über den Reiter „Tools“) ist standardmäßig in jedem 
Modul der Leitfaden der Universität Oldenburg zum Einsatz von Generativer KI in Studium und 
Prüfungen für Studierende (als zentrale, universitätsweite Grundlage) hinter legt. Ergänzend zu 
diesem KI-Leitfaden (https://l.uol.de/uol-ki-leitfaden) stellt das C3L eine KI-Standard-
Handreichung (https://l.uol.de/c3l-ki-standard-handreichung) zur Verfügung. Jene erlaubt einen 
transparenten, reflektierten und verantwortungsvollen Einsatz generativer KI; der Grundsatz der 
Eigenständigkeit ist dabei zu wahren. WICHTIG: Die Art und der Umfang des KI-Einsatzes sind 
von deiner Seite aus, bei den Gutachter*innen bzw. Betreuer*in einzuholen.  

Das Erstellen bzw. Verwenden falscher Angaben in Texten für Bewerbungen, z.B. für ein Stipendium, 
ist ebenfalls wissenschaftliches Fehlverhalten. 

Beteilige dich überzeugt und aktiv an der Realisierung guter wissenschaftlicher Praxis während 
deines Studiums und lebenslang! 

 

2 Verfahren bei Verdacht auf wissenschaftliches Fehlverhalten – Verfahrensordnung (26.1.2000) 
http://www.uni-oldenburg.de/uni/amtliche_mitteilungen/dateien/AM2000-01_Ordwissf.pdf 

https://l.uol.de/uol-ki-leitfaden
https://l.uol.de/c3l-ki-standard-handreichung
http://www.uni-oldenburg.de/‌uni/amtliche_mitteilungen/dateien/AM2000-01_Ordwissf.pdf

